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Entgeltinformation 

Name des Kontoanbieters: Marchfelder Bank eG 

Kontobezeichnung: STUDENTEN-KONTO 

Datum: 01.04.2024 

 

• Hiermit informieren wir Sie über die Entgelte, die bei Nutzung der wichtigsten mit dem 
Zahlungskonto verbundenen Dienste anfallen, damit Sie diese mit anderen Konten vergleichen 
können. 

• Darüber hinaus können auch Entgelte für hier nicht aufgeführte Dienste anfallen. Umfassende 
Informationen erhalten Sie im Konditionenblatt. 

• Ein Glossar der hier verwendeten Begriffe ist kostenfrei erhältlich. 
 

Dienst Entgelt       EUR 

Allgemeine mit dem Konto verbundene Dienste  

Kontoführungsgebühr bis zum 27. Geburtstag 
Nur in Verbindung mit einer aktuell gültigen Inskripitonsbestätigung möglich. 

Nach Erreichen der Altersgrenze wird das Konto automatisch auf ein Online-Konto, 

Verbrauchergirokonto Paket 4, mit den bei diesem Konto geltenden Standardkonditionen für 

Entgelte und Zinssätze umgestellt.  

 

Kontoführungsgebühr pro Quartal kostenlos 

Kontoführungsgebühr pro Jahr kostenlos 

Umfasst ein Dienstleistungspaket bestehend aus:  

Bereitstellung einer Debitkarte inkludiert 

Alle Buchungszeilen inkludiert 

Nutzung Internet Banking / Marchfelder Bank Office Banking inkludiert 

Anlassbezogener Kontoauszug über  

- Kontoauszugsdrucker oder inkludiert 

- elektronische Zustellung inkludiert 

Über diese Anzahl hinausgehende Dienste werden getrennt in  

Rechnung gestellt.  

Bereitstellung Kontoauszug Schalter/Post (zuzüglich Briefporto) 0,24 

Nachdruck Kontoauszug 5,00 

Zahlungen (ohne Karten)  

Überweisung - SB-Scanning  

Einzelüberweisung inkludiert 

Jeder weitere Beleg bei Sammelüberweisung inkludiert 

Überweisung durch Kundenbetreuer  

Einzelüberweisung inkludiert 

Jeder weitere Beleg bei Sammelüberweisung inkludiert 

Überweisung – elektronische Anlieferung (Internetbanking) inkludiert 

Spesen Dauerauftrag  

Dauerauftrag-Neuanlage/Wiederaufleben durch Bank inkludiert 

Dauerauftrag-Änderung durch Bank inkludiert 

Dauerauftrag-Löschung durch Bank inkludiert 

Dauerauftrag-Nichtdeckung 6,32 
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Spesen Dauerauftrag Internetbanking  

Dauerauftrag-Neuanlage/Wiederaufleben über Internetbanking Inkludiert 

Dauerauftrag-Änderung über Internetbanking Inkludiert 

Dauerauftrag-Löschung über Internetbanking Inkludiert 

Dauerauftrag-Nichtdeckung 6,32 

Karten und Bargeld  

Jahresgebühr der ersten Debitkarte Inkludiert 

Jahresgebühr jede weitere Debitkarte 34,79 

Barauszahlung SB-Gerät Inkludiert 

Barauszahlung am Schalter inkludiert 

Bareinzahlung SB-Gerät inkludiert 

Bareinzahlung am Schalter inkludiert 

Überziehungen und damit verbundene Dienste  

Eingeräumte Überziehung Dienst nicht verfügbar 

Überschreitung des Überziehungsrahmens  

Sollzinssatz (fix) 6,25 % fix 

Überziehungszinssatz (fix) 4,90 % fix 

 
Einen Entgeltvergleich können Sie auf der Homepage der 
Bundesarbeiterkammer unter www.bankenrechner.at durchführen. 
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Liste der repräsentativsten mit einem 
Zahlungskonto verbundenen Dienste 

 

Allgemeine mit dem Konto verbundene Dienste 

Kontoführung Der Kontoanbieter führt das Konto, das durch den Kunden 
genutzt wird. 

Internetbanking Der Kontoanbieter ermöglicht die Abwicklung von 
Bankgeschäften mittels Internetverbindung und der Kunde 
wickelt Bankgeschäfte im Rahmen dieses Internetbanking 
ab. 

Anlassbezogener Kontoauszug Ein Kontoanbieter stellt dem Kunden anlassbezogen im 
Zusammenhang mit der Führung des Kontos einen 
gesonderten Kontoauszug zur Verfügung, für den ein 
gesondertes Entgelt zu bezahlen ist. 

Zahlungen (ohne Karten) 

Überweisung Der Kontoanbieter führt auf Anweisung des Kunden 
Geldüberweisungen von dem Konto des Kunden auf ein 
anderes Konto durch. 

Gutschrift Der Kunde erhält den Betrag einer Zahlung, die nicht von ihm 
am Schalter oder am Automaten seines  
Zahlungsdienstleisters erfolgt, auf seinem Konto 
gutgeschrieben. 

Dauerauftrag Der Kontoanbieter überweist auf Anweisung des Kunden 
regelmäßig einen festen Geldbetrag vom Konto des Kunden 
auf ein anderes Konto. 

Lastschrift Der Kunde ermächtigt eine andere Person (Empfänger), den 
Kontoanbieter anzuweisen, Geld vom Konto des Kunden auf 
das Konto des Empfängers zu überweisen. Der 
Kontoanbieter überweist dann zu einem oder mehreren von 
Kunde und Empfänger vereinbarten Termin(en) Geld von 
dem Konto des Kunden auf das Konto des Empfängers. Der 
Betrag kann unterschiedlich hoch sein. 

Information über Nicht-
Durchführung 

Der Kontoanbieter informiert den Kunden gesondert über die 
Nicht-Durchführung von Zahlungstransaktionen 
(Daueraufträge, Überweisungen, Lastschriften). 
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Karten und Bargeld 

Bereitstellung einer Debitkarte Der Kontoanbieter stellt eine Zahlungskarte bereit, die mit  
dem Konto des Kunden verbunden ist. Der Betrag jeder 
Transaktion durch die Verwendung der Karte wird direkt und  
in voller Höhe dem Konto des Kunden belastet. 

Bargeldeinzahlung Der Kunde zahlt am Schalter oder am Automaten seines 
Zahlungsdienstleisters Bargeld ein, das der Kontoanbieter 
dem Konto des Kunden gutschreibt. 

Bargeldbehebung Der Kunde behebt Bargeld von seinem Konto. 

Überziehungen und damit verbundene Dienste 

Eingeräumte Kontoüberziehung Der Kontoanbieter und der Kunde vereinbaren im Voraus, 
dass der Kunde sein Konto belasten kann, auch wenn kein 
Geld mehr auf dem Konto ist. In der Vereinbarung wird 
festgelegt, in welcher Höhe maximal das Konto in diesem 
Fall noch belastet werden kann und ob dem Kunden Entgelte 
und Zinsen berechnet werden. 

Überschreitung des 
Überziehungsrahmens 

Der Kunde überschreitet mit einer Zahlungstransaktion unter 
Duldung durch den Kontoanbieter sein Guthaben und im Fall 
einer eingeräumten Kontoüberziehung die vereinbarte 
maximale Belastungsgrenze. 
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